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 Seminarnummer 

Wochenendseminar zum Thema: 02-1134 0101/4-9 

ANTI-RASSISMUS-TRAINING MIT PHOENIX. E.V. 
SEMINAR AUS DER REIHE: „NRW-DEMOKRATIESTARK“ 
 
FREITAG, 24. Januar 2020, 16.00 Uhr 

BIS SONNTAG, 26. Januar 2020, 17.30 Uhr 
CJD Tagungs- und Gästehaus Bonn-Castell, 53117 Bonn 

 
Unsicherheit, Rassismus und ein Mangel an Kommunikation prägen auch heute noch die Beziehungen 
zwischen Mitgliedern der weißen Mehrheitsgesellschaft und denen, die vermeintlich als Ausländer, 
Migranten oder Angehörige einer anderen Kultur identifiziert werden.    
Verschiedene „Kulturen“, „Rassen“, „Ethnien“, „Religionen“?  „Schwarze“, „Weiße“, „People of Colour“?  
“Deutsche” und “Ausländer” – “Wir” und “die anderen”?     Was wissen wir über „die anderen“ und was 
über „uns selbst“?  Was ist „erlernt“, was ist „wahr“  und was „Konstruktion“?  Was ist eine „weiße 
Identität“ in einer „multikulturellen Welt“?  Was hindert und was fördert unsere Begegnungen?    
 
Zu diesem Wochenendtraining laden wir Mitglieder der weißen Mehrheitsgesellschaft ein, um ihre 
Prägungen und ihr Verhalten zu reflektieren, die Geschichte und die Wirkungsweise des Rassismus näher 
kennen zu lernen und gemeinsam an Strategien für eine Kultur der Verständigung und Begegnung zu 
arbeiten. Die einzelnen Arbeitsphasen im Training berücksichtigen die Fragen und Interessen der 
Teilnehmenden. Dabei kommt es zu einem Wechsel von Information, Verarbeitungs- und Reflexionsphasen. 
Vorgesehen sind unterschiedliche Formen der Zusammenarbeit: im Plenum,  in Gruppen- oder 
Partnerarbeit, mit Hilfe von Rollenspielen, Arbeitsblättern, Aufsätzen und Videobeiträgen.      
 
Hinweis: 
Eine durchgehende Teilnahme an allen drei Trainingstagen ist unbedingt erforderlich. 
 

Trainer: AUSTEN BRANDT, PHOENIX. E.V.   

 

Verantwortlich 

Arne Cremer  
 0228 / 883-7211 
EMail: Arne.Cremer@fes.de 
 

Organisation 

Katia Conigliaro 
Landesbüro NRW 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
 (0228) 883-7203 
EMail: Katia.Conigliaro@fes.de 

 

Veranstaltungsort 

CJD Tagungs- und Gästehaus 
Bonn-Castell 
Graurheindorfer Str. 149 
53117 Bonn  
: +49 (0) 228 9896 0 
EMail: cjd.bonn.reservierung@cjd.de 

http://www.fes.de/landesbuero-nrw
http://www.facebook.com/FESNRW
mailto:Arne.Cremer@fes.de
mailto:Katia.Conigliaro@fes.de
tel:+4902224771710


P R O G R A M M 
 
FREITAG   

17.00 Uhr  Begrüßung – Vorstellung- Rahmenbedingungen 

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr Assoziatives und Informatives 

 Film 

21.00 Uhr Ende der Seminararbeit 
 

SAMSTAG  

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr Zurück in die Vergangenheit 

11.00 Uhr Pause 

11.15 Uhr Bilder, Gegenstände und Geschichten 

 Film 

12.30 Uhr Mittagspause 
13.30 Uhr Definitionen 
15.15 Uhr  Film  
16.00 Uhr Kaffeepause 

16.15 Uhr Input: Unterdrückungsmechanismus Rassismus 

 Literaturvorstellung 

 Strategieebene I (Wahrnehmung) 

19.00 Uhr  Ende der Seminararbeit 
 

SONNTAG   

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr Strategieebene II (Perspektivenwechsel) 
11.15 Uhr Pause 
11.30 Uhr Strategieebene III (Handeln) 
12.30 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr Strategieebene IV (Reflexion) 
14.30 Uhr Phoenix-Vorstellung  

 Auswertungsrunde und Feedback 

15.30 Uhr Seminarende 

Programm vorbehaltlich möglicher Änderungen 
 

 

 

Die Unterbringung erfolgt in der Regel in Doppelzimmern. 
Für Einzelzimmer ist ein Zuschlag erforderlich, der direkt im Hotel/Bildungszentrum zu entrichten ist. 

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Informationen zur Überweisung der Teilnahmepauschale. 

Die Teilnahmepauschale in Höhe von € 50 bzw. € 40 für Studierende / Schüler_innen / 
Sozialleistungsempfänger_innen u.ä. (Bitte bei der Anmeldung unbedingt angeben und 

entsprechenden Nachweis mitsenden!) schließt Programm, Unterkunft und Verpflegung (mit 
Ausnahme der Getränke) ein, sofern nicht anders ausgewiesen. 

Der Beitrag ist unabhängig von der in Anspruch genommenen Leistung zu zahlen! 


